
Ortsgemeinde Verbandsgemeinde 

Vordereifel 
 Vorlage Nr. 950/485/2024 

  
Beschlussvorlage 

Verbandsgemeinde 

 

TOP Bestellung Werkleiter nach 
Ausscheiden jetzigen 
Stelleninhabers 

 

 Verfasser: Matthias Steffens 
Bearbeiter: Matthias Steffens 
Fachbereich 4.2 

  Datum:  
26.01.2024 

Aktenzeichen: 
5 825 -11 

  Telefon-Nr.: 
02651/8009-42 

 
 
 

Gremium Status Termin Beschlussart 

Werkausschuss nicht öffentlich 16.04.2024 Vorberatung 

Verbandsgemeinderat nicht öffentlich 25.04.2024 Entscheidung 

 
 
 
Sachverhalt: 
 
Mit Schreiben vom 09.05.2023 hat Werkleiter Matthias Steffens Bürgermeister 
Schomisch darüber informiert, dass er nach 47 Jahren und 11 Monaten mit Wirkung 
zum 31.07.2024 in die Rente eintreten und aus dem aktiven Beschäftigungsverhält-
nis beim Abwasserwerk Vordereifel ausscheiden wird. 
Die frühzeitige Mitteilung wurde von ihm damit begründet, dass der Bürgermeister 
die Weichen für die Nachfolge in der notwendigen Gründlichkeit und Ruhe stellen 
kann. 
 
Mit Wirkung zum 01.08.2024 ist damit nach § 6 der Betriebssatzung ein neuer 
Werkleiter für die Werkleitung zu bestellen.  
Nach § 2 Abs. 2 Ziffer 4 der Eigenbetriebs- und Anstaltsverordnung (EigAnVO) vom 
5. Oktober 1999, in Kraft seit 17. November 1999, bestellt der Bürgermeister mit Zu-
stimmung des Verbandsgemeinderates die Werkleitung. 
 
Der Werkausschuss hat sich in seiner Sitzung am 28.11.2023 (Vorlage 
950/475/2023) mit dieser Personalentwicklung befasst und ist dem Verwaltungsvor-
schlag gefolgt, 
den nahtlosen Übergang zum 01.08.2024 in der Werkleitung zu regeln und die Ent-
scheidung für die Bestellung wie folgt vorzubereiten: 
 

 den seit 01.03.2010 beim Abwasserwerk tätigen und seit dem 01.03.2017 
als stellvertretende Werkleiter bestellten „Master of Engineering“ Markus 
Atzor zum neuen Werkleiter des Eigenbetriebs Abwasserwerk der Ver-
bandsgemeinde Vordereifel zu bestellen.  

 
Herr Atzor kann auf die Erfahrungen einer fundierten technischen Ausbildung (u.a. 
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zertifizierter Kanalsanierungsberater) und das Masterstudium zurückblicken  
In seiner nunmehr über 13-jährigen Tätigkeit beim Abwasserwerk hat er sich in allen 
Aufgabenbereichen eingearbeitet und seine Befähigung nachgewiesen, zukünftig als 
Werkleiter die Leitung des Abwasserwerkes zu übernehmen. 
 
Die Zustimmung des Personalrates liegt vor. 
 
Der Werksausschuss wird um Beratung und Beschlussempfehlung an den Ver-
bandsgemeinderat gebeten. 
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